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0. Ziele und Aufgaben des Kompetenznetzwerks für Bibliotheken (knb) 
 
Das knb erledigt überregionale Aufgaben des deutschen Bibliothekswesens in dezentraler Form. Ziele 
des knb sind es: 

 Informationen und Fakten für Planungen und Entscheidungen auf Bundes- und Länderebene 
vielfältig verfügbar zu machen 

 strategische Prioritäten zu identifizieren 
 die Rolle der Bibliotheken international zu stärken und die internationalen Beziehungen zu 

unterstützen 
 das Innovations- und Entwicklungspotenzial der Bibliotheken zu unterstützen 
 eine Infrastruktur für bibliothekarische Kooperationen bereitzustellen 

 
Die Arbeitsbereiche des knb decken inhaltlich ein breites Spektrum ab. Strukturell gehören sie jedoch 
zusammen:  

 sie sind nur auf überregionaler Ebene sinnvoll wahrzunehmen 
 sie erfordern zwingend Kontinuität – es sind keine befristeten Projekte 
 sie wirken kooperationsunterstützend für die Zusammenarbeit der Bibliotheken 

 
 
1. Überblick über das gesamte Netzwerk 
 
Derzeit werden fünf überregionale Dienstleistungen im Rahmen des knb von drei Einrichtungen er-
bracht. Die Koordination des Netzwerks erfolgt durch den Deutschen Bibliotheksverband e.V.  
 
 

Arbeitsbereiche des knb ausführende Institution Finanzierung 

Deutsche Bibliotheksstatistik Hochschulbibliothekszentrum hbz  Länder / KMK 

Internationale Kooperation  Deutscher Bibliotheksverband Länder / KMK 

EU- und Drittmittelberatung Deutscher Bibliotheksverband Länder / KMK 

Bibliotheksportal Deutscher Bibliotheksverband Länder / KMK, Einnahmen 

Normung NID / DIN Länder / KMK 

knb-Koordination Deutscher Bibliotheksverband Länder / KMK 
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2. Arbeitsbericht 2025 – die knb-Arbeitsbereiche im Einzelnen 
(Berichtszeitraum 1.10.2024 – 30.09.2025) 
 
Die Deutsche Bibliotheksstatistik: Bibliotheken zählen!  
 
Erstellung der Deutschen Bibliotheksstatistik für das Berichtsjahr 2024 
 Die Deutsche Bibliotheksstatistik wurde fristgerecht erstellt. Die Beteiligung der Öffentlichen und 

Wissenschaftlichen Bibliotheken bewegte sich auf dem gewohnt hohen Niveau (gesamt: 89,2 %, 
WB: 72,6 %, ÖB: 90,0 %). 

 Die Daten von rund 8.800 Haupt- und Zweigstellen zu Ausstattung, Bestand, Nutzung, Finanzen 
und Personal wurden erfasst. Sie standen in vorläufiger Form bereits Ende April 2025 online in 
der Variablen Auswertung zur Verfügung.  

 Die statische nationale Gesamtstatistik, die die final geprüften und nicht mehr änderbaren Daten 
in aggregierter Form enthält, wurde Ende Juli 2025 online veröffentlicht.  

  Die Beteiligung der Wissenschaftlichen Spezialbibliotheken erhöhte sich erneut und erreicht mit 
228 Teilnahmen den höchsten Wert seit 2007. Auch bei den seit 2021 erfassten Schulbibliothe-
ken konnte eine erneute Erhöhung der Teilnahme verzeichnet werden. 
 

Weiterentwicklung der DBS für wissenschaftliche Bibliotheken  
 Im Januar 2025 tagte die Steuerungsgruppe für wissenschaftliche Bibliotheken. Schwerpunkt der 

zweitägigen Sitzung war die Überarbeitung einzelner Bereiche des Erhebungsbogens (u.a. E- / O-
pen Access-Medien). 

 In der regulären Arbeitssitzung im Mai 2025 wurde der Überarbeitungsprozess fortgeführt.  
 Die Umsetzung der Änderungen durch die DBS-Redaktion erfolgte ab Juni 2025. 

 
Zählung der virtuellen Bibliotheksbesuche / Neuausrichtung virtuelle Nutzungserfassung in der DBS 
 Im Oktober 2024 hat das knb-Steuerungsgremium der Neuausrichtung der virtuellen Nutzungser-

fassung in der DBS zugestimmt.  
 Die Zählung der virtuellen Bibliotheksbesuche wurde zum 31.12.2024 beendet.  
 Für Öffentliche Bibliotheken startete die erweiterte Zählung der Nutzung virtueller Angebote.  
 Die DBS-Redaktion des hbz hat dazu Infoseiten im Web erstellt, über die neben allgemeinen In-

formationen auch spezielle Anleitungen und Erfassungshilfen für Bibliotheken und Fachstellen 
abrufbar sind.   

 
 
Internationale Kooperation: Wissenstransfer und Erfahrungsaustausch weltweit 
 
Ausrichtung der Internationalen Kooperation an aktuellen Gegebenheiten 
 Als Mitglied im Ständigen Ausschuss der IFLA-Sektion ‚Management of Library Associations‘ und 

Mitglied der AG ‚Library Advocacy Impact Evaluation‘ Weiterarbeit an der Studie zu diesem 
Thema, u.a. Webinar-Durchführung zum Thema im Sommer 2025 

 Durchführung eines Workshops am 12. Juni 2025 mit 12 Personen (4 aus dbv-GS und 8 Externe) 
zur Weiterentwicklung der Internationalisierung des deutschen Bibliothekswesens, Aufbau eines 
nationalen und internationalen Netzwerks durch neue Stelleninhaberin  

 Aktive Unterstützung von BII bei ERASMUS+-Akkreditierung als Kompensation für die seit 2025 
entfallenen DeBiA-Fördermittel (Deutsche Bibliothekar*innen ins Ausland) 

 
Stärkung der bibliothekspolitischen Handlungsfähigkeit des Bibliotheksbereichs auf europäischer 
Ebene  
 Die Entwicklung der OMC-Gruppe im Rahmen des EU-Arbeitsplans für Kultur 2023-2026 wird in-

ternational wie national weiter begleitet und unterstützt; erste Überlegungen zur Zeit nach der 
Veröffentlichung des Berichts  
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 Weiterführung der Arbeit (auch nach Wechsel der Stelleninhaberin) im IFLA Regional Division Eu-
rope Committee als gewähltes Gremienmitglied unter Berücksichtigung der deutschen Perspekti-
ven, insbesondere zum Thema Lobbyarbeit und europäische Vernetzung 

 Übersetzung des 2. IFLA-Schulmanifestos ins Deutsche und Veröffentlichung im Mai 2025 
 Übersetzung der sog. „FlashCard“ zum Thema E-Lending ins Deutsche und Veröffentlichung im 

Juni 2025 
 

Gestaltung der Übergangsphase der beiden Partnerländer Tschechien und Lettland und Implemen-
tierung der neuen Partnerland-Phase 2025-2028 mit Lettland und Beendigung der tschechischen 
Partnerlandsphase 
 Koordinierungstreffen und Austausch der beiden Arbeitsgruppen in Chomutov am 11.-

13.11.2024 mit eintägiger Studienreise nach Deutschland (Annaberg-Buchholz, Zwickau, Chem-
nitz) 

 Webinare zum Thema Barrierefreiheit im Anschluss an entsprechende Studienreisen am 12. und 
19.05.2025 mit je ca. 50 Teilnehmenden aus beiden Ländern 

 Gemeinsamer „Freiraum“ mit Tschechien auf dem Bibliothekskongress in Bremen, Premiere ei-
nes Abschlussvideos mit Statements von deutschen und tschechischen Bibliothekar*innen, die 
ihre Erfahrungen teilen 

 Unterzeichnung eines ‚Mutual Agreements‘ und Entwicklung des Logos gemeinsam mit lettischen 
Partner*innen Vorbereitung des Auftritts des Partnerlands auf dem Bibliothekskongress 2025, 
Ausrufen und Koordination von Arbeitsgruppen  

 
 
EU- und Drittmittelberatung: Wegweiser zu Fördertöpfen 
 
Informationsweitergabe in Online-Veranstaltungen 
Vermittlung von erweiterten Drittmittel-Kompetenzen im Rahmen der folgenden Online-Seminare 
sowie Fachveranstaltungen für eine breitere Öffentlichkeit: 
 „Fördermöglichkeiten in der Bestandserhaltung“, Kooperationsveranstaltung mit dem Kompe-

tenzzentrums für Bestandserhaltung Berlin – Brandenburg (kbe), der Koordinierungsstelle Bran-
denburg digital, der Koordinierungsstelle für die Erhaltung des schriftlichen Kulturgutes (KEK) so-
wie dem Forschungs- und Kompetenzzentrum Digitalisierung Berlin (digiS) , 17. Oktober 2024 

 „Europäische Fördermittel als Chance? Neue Perspektiven für Bibliotheken.“, Teil 1 der Online-
Reihe „Die Zukunft von Bibliotheken gestalten: EU-Aktions- und Strukturprogramme im Über-
blick“, 15. Oktober 2024 

 „Austausch und Vernetzung Öffentlicher Bibliotheken mit Erasmus +“, Teil 2 der Online-Reihe 
„Die Zukunft von Bibliotheken gestalten: EU-Aktions- und Strukturprogramme im Überblick“, 12. 
November 2024 

 Fördermittelakquise für wissenschaftliche Bibliotheken: eine Einführung, Einführungsveranstal-
tung für die Koordinierungsstelle Weiterbildung für wissenschaftliche Bibliotheken in Baden-
Württemberg, 19. November 2024 

 „Erasmus+ für Beschäftigte deutscher Hochschulbibliotheken“, Teil 3 der Online-Reihe „Die Zu-
kunft von Bibliotheken gestalten: EU-Aktions- und Strukturprogramme im Überblick“, 26. No-
vember 2024 

 „Finanzierung von SDG-Drittmittelprojekten in Bibliotheken“, Online-Qualifizierungsveranstal-
tung zugunsten der UN-Nachhaltigkeitsziele in Kooperation SODI e.V., 12. Dezember 2024 

 Vorstellung der Ausschreibung „LOKAL - Programm für Kultur und Engagement“, Kooperations-
veranstaltung mit der Kulturstiftung des Bundes (KSB), 16. Dezember 2024 

 Vorstellung der Ausschreibung „Übermorgen - neue Modelle für Kulturinstitutionen“, Kooperati-
onsveranstaltung mit der Kulturstiftung des Bundes (KSB), 16. Dezember 2024 
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 „Möglichkeiten und Chancen für Bibliotheken im Rahmen der Europäischen Kulturförderung“, 
Teil 4 der Online-Reihe „Die Zukunft von Bibliotheken gestalten: EU-Aktions- und Strukturpro-
gramme im Überblick“, 14. Januar 2025 

 „Potenziale des Programms Bürger*innen, Gleichheit, Rechte und Werte“, Teil 5 der Online-
Reihe „Die Zukunft von Bibliotheken gestalten: EU-Aktions- und Strukturprogramme im Über-
blick“, 28. Januar 2025 

 „Drittmittelakquise in der I&B-Arbeit“, Qualifizierungsveranstaltung des Goethe-Instituts mit dem 
Ziel der Kompetenzsteigerung im Bereich der Drittmittelakquise 

 „Einführung in die Drittmittelakquise für wissenschaftliche Bibliotheken“, Referendar*innenkurs 
an der Bibliotheksakademie Bayern, 19. bis 20. Mai 2025 

 „Von der Idee zum Antrag: KI-Tools für erfolgreiche Fördermittelanträge“, Hands-on Lab im Rah-
men der 113. BiblioCon in Bremen, 25. Juni 2025 

 „Projektwerkstatt Nachhaltigkeit: Bibliotheken zukunftsfähig machen“, Hands-on Lab im Rahmen 
der 113. BiblioCon in Bremen, 25. Juni 2025 

 „Fördermittel strategisch nutzen“, Qualifizierungsveranstaltung für Mitgliedsbibliotheken der 
Mediengemeinschaft für blinde, seh- und lesebehinderte Menschen e. V. (MEDIBUS), 01. Juli 
2025 

 „Einführung in die private Mittelakquise für Bibliotheken“, Teil 1 der Webinar-Reihe „Private För-
dermittel für Bibliotheken: Grundlagen, Strategien, Beispiele“, 02. September 2025 

 „Projektmanagement und Förderkompetenz“, Auftaktveranstaltung im Rahmen der4teiligen 
Qualifizierungsreihe „Management: Konzeptarbeit in Archiven und Bibliotheken“ in Zusammen-
arbeit mit der Landesfachstelle Archive und Öffentliche Bibliotheken Brandenburg an der Fach-
hochschule Potsdam, 03. September 2025 

 „Wie initiiere ich eine Spendenkampagne?“, Teil 2 der Webinar-Reihe „Private Fördermittel für 
Bibliotheken: Grundlagen, Strategien, Beispiele“, 09. September 2025 

 „Freundeskreise zur Unterstützung von Bibliotheken“, Teil 3 der Webinar-Reihe „Private Förder-
mittel für Bibliotheken: Grundlagen, Strategien, Beispiele“, 16. September 2025 

 „Erfolgreiche Fundraising-Projekte in Öffentlichen Bibliotheken“, Teil 4 der Webinar-Reihe „Pri-
vate Fördermittel für Bibliotheken: Grundlagen, Strategien, Beispiele“, 23. September 2025 

 
Einzelberatungen 
42 Beratungsanfragen aus Archiven, Bibliotheken und verwandten Einrichtungen sowie von Einzel-
personen; hinzu kamen zahlreiche nicht dokumentierte Telefonkonsultationen. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 Auf dem Bibliotheksportal wurden 230 Meldungen mit Fördermittelbezug – darunter Ausschrei-

bungen, Wettbewerbe, Preise und Nachrichten – sowie 84 Terminhinweise veröffentlicht (auch 
als RSS-Feed verfügbar). 

 Versand einer Fördermittelliste, insgesamt 21 Ausgaben, mit durchschnittlich 15 Ausschreibun-
gen, Verweisen auf Wettbewerbe oder Preise, Nachrichten sowie Terminhinweisen zu Fördermit-
teln 

 Newsletter-Meldungen zu Fördermittel-Ausschreibungen, Projektbeispielen und Hintergrundin-
formationen zur EU-Förderung, jeweils 2 Beiträge im gemeinsamen, 14tägig erscheinenden dbv-
Newsletter (im Berichtszeitraum insgesamt 25 Newsletter-Ausgaben (d.h. etwa 50 Meldungen 
insgesamt) 
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Bibliotheksportal: das Internetportal zu Bibliotheken   
 
 Das Portal hat sich als fundierte und verlässliche Informationsquelle auch weit über das Biblio-

thekswesen hinaus etabliert. Dies zeigen u. a. sowohl die zahlreichen (inhaltlichen) Anfragen an 
die Redaktion als auch die hohen Zugriffszahlen.  

 Im laufenden Berichtszeitraum 2024/25 liegen die Zugriffe durchschnittlich bei rund 16.200 Be-
sucher*innen pro Monat.  

 Ein Schwerpunkt im Berichtszeitraum war die technische und grafische Überarbeitung des Me-
nüs, das nun per Tastatur bedienbar und somit deutlich barrierefreier zu nutzen ist. Ein weiterer 
Schwerpunkt lag auf der Aktualisierung veralteter Seitenbereiche sowie der Einrichtung neuer 
Themenseiten. So wurde beispielsweise mit den dbv- Kommissionen für die Themen „Recht“, „In-
formationskompetenz“ sowie „Diversität“ eine Zusammenarbeit zur Überarbeitung der entspre-
chenden Themenseiten begonnen. Neue Seiten zum Thema „Einsamkeit als Thema für die Biblio-
theksarbeit“ sowie „Pflichtexemplarregelungen“ wurde veröffentlicht. 

 In der redaktionellen Arbeit wurden mehr als 70 Nachrichten in der Hauptrubrik und über 80 
Termine eingestellt, ca. 50 Seitenaktualisierungen vorgenommen, um die 50 Anfragen bearbei-
tet, 10 Mailinglisten administriert und ca. 60 veraltete bzw. defekte Links aktualisiert.  

 Das regelmäßig wechselnde „Spotlight“ mit aktuellen Themen aus dem Bibliothekswesen hat 
sich fest etabliert. Im Berichtszeitraum wurden Spotlights u.a. zu den Themen „Bibliotheken und 
KI“, „Bundestagswahl“, „Nacht der Bibliotheken“ sowie „Einsamkeit als Thema für die Bibliothek-
sarbeit“ veröffentlicht. 

 Die Anzahl der Kund*innen im Branchenbuch ist im Vergleich zum Vorjahr konstant geblieben, 
ebenso die Anzahl der zahlenden Kund*innen. Aktuell verzeichnet das Branchenbuch 360 Ein-
träge, 48 davon als zahlende Kund*innen (Stand: 09/2025). Die Einnahmen belaufen sich 2025 
auf ca. 3.500 € netto. 

 
 
DIN-Normenausschuss Information und Dokumentation (NID) 
 
Vom 19. Bis 23. Mai hat der NID die 53. Sitzungswoche des ISO/TC 46 Information and documenta-
tion bei NEN in Delft stattgefunden. Von DIN aus wurden folgende neue Projekte initiiert:  
• ISO 25279 International statistics for school libraries 
• ISO 21246 Key indicators for museums 
• ISO 25975 Global Media Identifier 
• ISO/TS 26019 International classification for standards (ICS) 
 
Der NID  

 besteht aus sechs Arbeitsausschüssen und sechs Arbeitskreisen in denen die nationale Spie-
gelarbeit zu mehr als 50 europäischen und internationalen Gremien erfolgt; 

 verantwortet mehr als 320 aktuelle Veröffentlichungen sowie über 50 aktuelle Normungs-
projekte auf DIN- und ISO-Ebene; 

 überprüft pro Jahr im Durschnitt etwa 60 DIN- und ISO-Normen auf Aktualität und initiiert 
bei ermitteltem Überarbeitungsbedarf daraus resultierende Folgeprojekte (Neuausgaben); 

 organisiert und unterstützt die nationale und internationale Gremienarbeit für mehr als 120 
deutsche Expertinnen und Experten; 

 übernimmt für vier internationale ISO Working Groups mit deutschem Vorsitz (Conve-
norship) die Sekretariatsführung. 

 
Veröffentlichungen (Auswahl) 
 
National 

 DIN 32705 Erstellung und Weiterentwicklung von Klassifikationssystemen 
 E DIN 33906 Information und Dokumentation - Umschrift des syrischen Alphabets 
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 E DIN ISO 11799 Anforderungen an die Aufbewahrung von Archiv- und Bibliotheksgut 
 E DIN ISO 21110 Information und Dokumentation - Notfallvorsorge und Notfallbewältigung 
 DIN CEN/TS 18170 Richtlinien und funktionale Anforderungen an den elektronischen Archivie-

rungsdienst 
 
International 

 ISO/DIS 999 Guidelines for the content, organization and presentation of indexes 
 ISO 9706 Paper for documents - Requirements for permanence 
 ISO/DIS 9984 Transliteration of Georgian characters into Latin characters 
 ISO/DIS 9985 Transliteration of Armenian characters into Latin characters 
 ISO 11108 Archival paper - Requirements for permanence and durability 
 ISO 16687 Impact assessment for museums 
 ISO/TS 24674 Document management applications - Specification for a digital safe 
 ISO 26324 Digital object identifier system (DOI) 
 ISO 27729 International standard name identifier (ISNI) 
 IWA 44 Global Media Identifier (GMI) for distribution channels and brands 

 
 
Koordination des knb: Der Knoten im Netz 
 
 Recherche und erstes Konzept für ein Datenprojekt zur jährlichen Auswertung, Aufbereitung 

und Kommunikation von Kerndaten zu Bibliotheken in Deutschland. Die Ausarbeitung ist für 
2026 in Zusammenarbeit mit der Redaktion der Deutschen Bibliotheksstatistik geplant. 

 Gesamtsteuerung des Förderprogramms „Gemeinsam digital! Kreativ mit Medien“ (2023-2027, 
BMBF) in der dritten Förderphase des Programms „Kultur macht stark! Bündnisse für Bildung“ 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung. Mitarbeit in der Strategie-AG der Ständigen 
Konferenz der Programmpartner. Mitarbeit an der Initiative zur Sicherung und Weiterführung 
des Programms im Rahmen der Haushaltsverhandlungen und Neuwahlen.  

 Koordination der dritten Förderrunde des Programms „Land.schafft.Demokratie“ in Koopera-
tion mit der Bundeszentrale für politische Bildung (2025/2026) mit der Förderung von weiteren 
15 Bibliotheken aus ländlichen Räumen 

 Koordination der Beteiligung Bibliotheken aus Deutschland am Programm „European Chal-
lenge“ der European Cultural Foundation. Mitwirkung als Evaluatorin bei Bewerbungssichtung. 
Förderung von drei Bibliotheken durch die Europe Cultural Foundation. 

 Koordination einer Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines Schutzkonzepts vor Missbrauch und 
sexualisierter Gewalt für Bibliotheken gemeinsam mit der dbv Kommission „Kinder- und Jugend-
bibliotheken“ und einer Fachkraft. Die Veröffentlichung des Schutzkonzepts erfolgt Ende 2025. 
Durchführung von drei Online-Seminaren zur Präventionsarbeit im Februar, Juni und November 
2025. 

 Koordination und Begleitung der Arbeitsgruppe „Konsortiale Erwerbung in Öffentlichen Biblio-
theken“. Informationsaustausch zur Erwerbung digitaler Angebote und gemeinsamer Koordina-
tion in insgesamt drei Online-Treffen im März, Mai und Dezember 2025 

 Koordination der Beteiligung von Bibliotheken an der Woche der Meinungsfreiheit 2025. Die 
Kooperation wird 2026 fortgesetzt und ausgeweitet. 

 Mitarbeit in Expertengruppe der Mission „Treffpunkt Bibliothek“ von Faktor D. Strategisches 
Netzwerk für Demokratie für Deutschland, Österreich und die Schweiz zur Erstellung eines Demo-
kratie-Guides für Bibliotheken 

 Mitarbeit in der begleitenden Arbeitsgruppe des frühkindlichen Leseförderprogramms „Lese-
start 1–2–3“ (2019 bis 2026) des Bundesbildungsministeriums und der Stiftung Lesen 

 Koordination und Begleitung der Auszeichnung „Gütesiegel Buchkindergärten“ in Kooperation 
mit dem Börsenverein des Deutschen Buchhandels. Auszeichnung von bundesweit 94 Kitas. 
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3. knb-Arbeitsprogramm 2026 – inhaltliche Schwerpunkte 
 
Deutsche Bibliotheksstatistik 
 
Datenerhebung zur jährlichen nationalen Bibliotheksstatistik 
 Erfassung der statistischen Leistungsdaten: Eingabe der Daten durch die Bibliotheken  
 direkt über die Online-Schnittstelle der DBS oder Meldung der Daten an die Fachstellen mit an-

schließender Eingabe und Import durch die Fachstellen (Q1).    
 Bereitstellung der vorläufigen statistischen Daten im Auswertungswerkzeug Variable Auswertung 

(Q2, nach Ablauf relevanter Fristverlängerungen). 
 Korrekturphase: Überprüfung der eingegebenen Daten hinsichtlich Konsistenz und Datenqualität 

(Q2).  
 Erstellung und Veröffentlichung der aggregierten Daten als statische, zitierfähige nationale Ge-

samtstatistik (Q3). 
 Vorbereitende Arbeiten zur Datenerhebung des nachfolgenden Berichtsjahres (u.a. Erstellung 

der Fragebögen für das nachfolgende Berichtsjahr, ab Q3). 
 
Weiterentwicklung der DBS für wissenschaftliche Bibliotheken 
 Fortführung der in 2024 durch die DBS-Steuerungsgruppe für wissenschaftliche Bibliotheken be-

gonnenen Weiterentwicklung des Fragenkatalogs (Auftrag der Sektion 4 des dbv).  
 Workshop der Steuerungsgruppe zum Thema Neustrukturierung des Fragenkatalogs (Dezember 

2025). Gegebenenfalls weitere Sitzungen nach Bedarf. 
 Umsetzung der Änderungen und Information an die teilnehmenden Bibliotheken durch die DBS-

Redaktion im hbz. 
 
Datenprojekt zur jährlichen Auswertung, Aufbereitung und Kommunikation von Kerndaten der 
DBS 
 Gemeinsames Projekt mit der knb-Koordination, mit dem Ziel eine fokussierte Auswertung der 

Daten der DBS zu erstellen. Dazu soll zunächst evaluiert werden, wie mit der Datenfülle umge-
gangen und die Kerndaten in der Kommunikation genutzt werden können. 

 Gemeinsam mit der knb-Koordination soll ein Konzept erarbeitet werden, wie und mit welchen 
Kerndaten an die Öffentlichkeit, aber auch die Träger/Verwaltung herangetreten werden soll. 

 Umsetzung des Konzepts durch die DBS-Redaktion unter Berücksichtigung der verfügbaren per-
sonellen Ressourcen der DBS-Redaktion.  

 
 
Internationale Kooperation 
 
Ausrichtung der Internationalen Kooperation an aktuellen Gegebenheiten 
 Unterzeichnung des Update der 2017 getroffenen Vereinbarung einer Kooperation der DACHS-

Verbände, Etablierung neuer Austauschformaten und regelmäßige Beratung 
 Mitarbeit an Konkretisierung des Mandats der „IFLA European Regional Division“ 
 Unterstützung des sog. ELAN-Projektes (European Library Associations Network), eines 4-Jahres-

Projekts geleitet von EBLIDA und gefördert durch „Creative Europe“ 
 Diskussion und strategische Nutzung der Ergebnisse der EU-MOK-Arbeitsgruppe "Building Brid-

ges" über die neuen Rollen Öffentlicher Bibliotheken 
 
Konzepterstellung und Umsetzung von Internationalisierungsmaßnahmen für und von deutschen 
Bibliotheken und Bibliothekar*innen 
 Erstellung von niedrigschwelligen Ideen und Formaten, um internationales Arbeiten im Biblio-

theksalltag zu verankern (bspw. durch Webinare zu internationalen Erfahrungen sowie themati-
sche Good-Practice-Reihen mit ausländischen Bibliotheken) 

 Ausbau/Wiederbelebung von Städtepartnerschaften, Good-Practice-Handreichung zu internatio-
nalem Arbeiten für Bibliotheken 
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 Prüfung, wie internationale Partnerschaften leichter für Bibliotheken und individuelle Biblio-
theksmitarbeitende etabliert werden können (wie bspw. „Sister Libraries“-Konzept von NAPLES) 

 Unterstützung und Zusammenarbeit und Abstimmung mit BID/bii für einen Ersatz der fehlenden 
DeBiA-Stipendiensituation für Auslandsaufenthalte für Deutsche 

 Prüfung einer konsortialen Akkreditierung von dbv-Landesverbänden bei ERASMUS+, um interna-
tionalen Austausch möglich zu machen 

 
Ausgestaltung der Partnerland-Initiative Deutschland - Lettland  
 Etablieren von mind. 2 Arbeitsgruppen (binational und national) und Erstellung eines Arbeits-

plans mit institutionellen und individuellen Austausch-Formaten, Umsetzung der Aktivitäten 
 Unterstützung der lettischen Partner*innen bei einer möglichen Präsentation auf der BiblioCon 

2026 in Berlin 
 Berichterstattung und Bewerbung der Initiative durch Artikel, Webseiten-Posts und andere Maß-

nahmen 
 

 
EU- und Drittmittelberatung 

 
Online-Seminare und virtuelle Werkstätten für eine breitere bibliothekarische Öffentlichkeit 
 Antragswerkstatt „Akquise öffentlicher Fördermittel“, zweiteiliger Online-Workshop mit begrenz-

ter Teilnehmer*innenzahl 
 „Fördermittelvorhaben überzeugend präsentieren“, Online-Kurs 
 „Fördermittelakquise für neben- und ehrenamtlich geführte Bibliotheken“, Online-Kurs 
 „Kleines Geld – große Wirkung: Mikroförderung für Projekte im ländlichen Raum“, Online-Kurs 
 „Lottomittel für Bildung und Kultur? – Eine Einführung für Bibliotheken, Online-Kurs 
 
Online-Seminare und virtuelle Werkstätten für spezifische Interessengruppen 
 „Management – Konzeptarbeit in Bibliotheken und Archiven“, mehrteilige hybride Veranstaltungs-

reihe in Kooperation mit der Landesfachstelle für Archive und Öffentliche Bibliotheken Branden-
burg 

 „Fördermöglichkeiten in der Bestandserhaltung“, Online-Kurs des Kompetenzzentrums Bestand-
serhaltung für Archive und Bibliotheken in Berlin und Brandenburg in Kooperation mit der Koordi-
nierungsstelle Brandenburg digital, dem Forschungs- und Kompetenzzentrum Digitalisierung Ber-
lin sowie der Koordinierungsstelle für die Erhaltung des schriftlichen Kulturguts (KEK) 

 „Fördermittel erschließen – Strategien für Bibliotheken: Einführung in die Fördermittelakquise für 
Öffentliche Bibliotheken im Saarland“ 

 
Weiterbildungsangebote im Rahmen der bibliothekarischen Qualifizierung und Ausbildung 
 „Einführung in die Drittmittelakquise für wissenschaftliche Bibliotheken“, Bibliotheksakademie 

Bayern der Bayerischen Staatsbibliothek, Online-Qualifizierung, Zielgruppe: Referendar*innen 
der Bundesländer Baden-Württemberg, Niedersachsen, Rheinland-Pfalz, Saarland und Schleswig-
Holstein sowie der Bibliothek des Deutschen Bundestags 

Vertiefung des Beratungs- und Informationsangebotes zu den EU-Struktur und Aktionsprogram-
men 
 Erschließung und Kommunikation der aktuellen Arbeitsprogramme von „Horizon Europe“ (För-

derprogramm für Forschung und Innovation), „Digital Europe Programme“ (Förderprogramm für 
das Digitale Europa), „Europe for Citizens, Equality, Rights and Values“ (Förderprogramm für Bür-
gerinnen und Bürger, Gleichstellung, Rechte und Werte), „Creative Europe“ (Förderprogramm für 
Kultur und Medien), Erasmus+ (Förderprogramm für Jugend, berufliche Bildung und Sport) 

 Kommunikation von Informationen zu den EU- und Aktionsprogrammen mittels Nachrichten auf 
dem Bibliotheksportal, dem Fördermittelnewsletter, dem dbv-Newsletter sowie über Social-Me-
dia-Kanäle 
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Bibliotheksportal: das Internetportal zu Bibliotheken 
 
 Umfrage zu Nutzenden des Bibliotheksportals: Ziel ist genauere Informationen über die Nutzen-

den zu sammeln, um die Angebote anpassen zu können. Umfrage erstellen und abstimmen, im 
Online-Tool LamaPoll einstellen und über Mailinglisten sowie Kommunikationskanäle des dbv 
kommunizieren, Ergebnisse aufbereiten. 

 Seitenaktualisierung: Inhaltliche Aktualisierung veralteter Seitenbereiche u.a. zu den Themen 
Management, Informationskompetenz, Bibliothek und Schule sowie Recht (jeweils in Zusammen-
arbeit mit den dbv-Kommissionen), Digitales Publizieren (in Zusammenarbeit mit der Dini AG 
elektronisches Publizieren); redaktionelle Bearbeitung der Texte, Einpflegen in das CMS, Veröf-
fentlichung und Kommunikation der Aktualisierungen. 

 Projekt mit FH Potsdam: Planung eines gemeinsamen Studierendenprojekts mit einer Professo-
rin der FH Potsdam. Ziel ist neue Beiträge für das Portal zu erstellen. Inhaltliche Vorbereitung des 
Projekts, genaue Abstimmung zu den formalen Modalitäten, Erarbeitung möglicher Inhalte mit 
den Studierenden (z.B. Makerspace, weitere Themen im Bereich digitale Angebote). 

 Branchenbuch: Mithilfe des neuen CRMs des dbv die direkte Ansprache der Kund*innen aus-
bauen und so Aktualität der Einträge verbessern, durch Mailings und Kommunikation über Social 
Media die Bekanntheit des Angebots in der Bibliothekscommunity steigern, weitere Akquise 
neuer Kund*innen z.B. im Rahmen der BiblioCon. 

 Auffindbarkeit des Bibliotheksportals verbessern: SEO-Aktivitäten, um die Zugänglichkeit zum 
Bibliotheksportal zu verbessern, u.a. Prüfen eines SEO-Plugins, Indexierung neuer Seiten. 

 
 

DIN-Normenausschuss Information und Dokumentation (NID) 
 
Sitzungen und Konferenzen 

 Organisation und Durchführung von nationalen Sitzungen, Arbeitstreffen und  
Webkonferenzen;  

 Unterstützung der deutschen Delegierten sowie Expertinnen und Experten bei der Teil-
nahme an europäischen und internationalen Sitzungen; 

 Sekretariatsführung in den ISO Working Groups unter deutschem Vorsitz. 
 
Laufende Projekte 
National (DIN) 

 DIN EN ISO 9706 Papier für Schriftgut und Druckerzeugnisse - Voraussetzungen für die Alte-
rungsbeständigkeit 

 DIN ISO 11798 Alterungsbeständigkeit von Schriften, Drucken und Kopien auf Papier - Anfor-
derungen und Prüfverfahren 

 DIN ISO 11799 Anforderungen an die Aufbewahrung von Archiv- und Bibliotheksgut 
 DIN ISO 16245 Schachteln, Archivmappen und andere Umhüllungen aus zellulosehaltigem 

Material für die Lagerung von Schrift- und Druckgut aus Papier und Pergament 
 DIN ISO 21110 Notfallvorsorge und Gefahrenabwehr 
 DIN 33906 Umschrift des syrischen Alphabets 

 
International (ISO) 

 ISO 9 Transliteration of Cyrillic characters - Slavic and non-Slavic languages 
 ISO 233-1 Arabic language - Transliteration 
 ISO 999 Guidelines for the content, organization and presentation of indexes 
 ISO 5127 Information and documentation -Foundation and vocabulary 
 ISO 9984 Transliteration of Georgian characters into Latin characters 
 ISO 9985 Transliteration of Armenian characters into Latin characters 
 ISO 11798 Permanence and durability of writing, printing and copying on paper 
 ISO 11940 Transliteration of Thai 
 ISO 14739-1 3D use of Product Representation Compact (PRC) format 
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 ISO 15801 Electronically stored information - Recommendations for trustworthiness 
 ISO 15919 Transliteration of Devanagari and related Indic scripts 
 ISO 18626 Interlibrary loan transactions 
 ISO 19005-4 Electronic document file format for long-term preservation (PDF/A-4) 
 ISO 20271 Reference model for long-term preservation of textual documents 
 ISO 21246 Key indicators for museums 
 ISO 22049 Consistent information governance and control by multiple parties 
 ISO 22144 Authenticity of information — Content credentials 
 ISO 22957 Trustworthy content/records management environments 
 ISO 23081 Records management processes  
 ISO/TS 24086 Digital legacies 
 ISO 25174 Records management capability assessment model 
 ISO 25244 Archives performance indicators 
 ISO 25279 International statistics for school libraries 
 ISO/TS 25280 Records management and AI - Principles and Considerations 
 ISO 25650 Permanence and durability of self-adhesive labels 
 ISO 25964-1 Thesauri and interoperability with other vocabularies 
 ISO 25975 Global Media Identifier (GMId) for distribution channels and brands 
 ISO 26019 International Classification for Standards (ICS) 
 ISO/TS 32004 Portable Document Format - Integrity protection in encrypted documents in 

PDF 2.0 
 ISO/TS 32005 Portable Document Format - PDF 1.7 and 2.0 structure 
 ISO/TS 32008 Portable Document Format (PDF) - Document based electronic signatures 
 ISO/TS 32009 Portable Document Format - Extension to support language identification 

 
Gremienarbeit 
 

 NA 009-00-01 AA "Transliteration und Transkription" 
 NA 009-00-07 AA "Qualität Statistik und Leistungsevaluierung" 
 NA 009-00-09 AA "Beschreibung und Identifizierung von Dokumenten" 
 NA 009-00-10 AA "Länderzeichen" 
 NA 009-00-14 AA "Bestandserhaltung in Archiven und Bibliotheken"  
 NA 009-00-15 AA "Records Management / Langzeitverfügbarkeit von Informationsobjekten" 

 
 
Koordination des knb 
 
 Koordination einer Arbeitsgruppe zur Konsortialen Erwerbung in Öffentlichen Bibliotheken 
 Erarbeitung eines Konzepts für ein Datenprojekt zur jährlichen Auswertung, Aufbereitung und 

Kommunikation von Kerndaten der Deutschen Bibliotheksstatistik (DBS) in Zusammenarbeit 
mit der DBS-Redaktion 

 Sondierung von öffentlichen und privaten Fördermitteln für Bibliotheken, ggf. Entwicklung 
neuer Programme und Projekte in den Bereichen frühkindliche Bildung, Leseförderung, Medien-
bildung, Digitalisierung, Demokratiebildung, Einsamkeit o.a. 

 Finalisierung eines Schutzkonzepts für Bibliotheken zur Prävention („Sichere Räume für Kinder 
und Jugendliche - Schutzkonzepte in Öffentlichen Bibliotheken“ im Rahmen der Start2act-Förde-
rung der Bundesvereinigung kultureller Kinder- und Jugendbildung gemeinsam mit einer Arbeits-
gruppe der dbv Kommission „Kinder- und Jugendbibliotheken“) 

 Koordination des Förderprogramms „Land.schafft.Demokratie“ für Bibliotheken in ländlichen 
Räumen in Kooperation mit der Bundeszentrale für politische Bildung (2025/2026) 

 Gesamtsteuerung des Förderprogramms „Gemeinsam digital! Kreativ mit Medien“ (2023-2027, 
BMBF) in der dritten Förderphase des Programms „Kultur macht stark! Bündnisse für Bildung“ 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung. 
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 Mitarbeit in der begleitenden Arbeitsgruppe des frühkindlichen Leseförderprogramms „Lese-
start 1–2–3“ (2019 bis 2026) des Bundesbildungsministeriums und der Stiftung Lesen 

 Koordination und Begleitung der Auszeichnung „Gütesiegel Buchkindergärten“ in Kooperation 
mit dem Börsenverein des Deutschen Buchhandels 
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4. knb-Finanzplan 2026 
 
 

 2025 2026 

 Antrag KMK Einnahmen Antrag KMK Einnahmen 

Gesamtvolumen: 606.358 €   744.014 € *  

Deutsche Bibliotheksstatistik 202.014 €    202.014 €   

Internationale Kooperation gesamt 196.896 €   273.386 € *  

- davon Internat. Kooperation  98.448  €   136.693 €  

- davon EU-Drittmittelberatung 98.448 €    136.693 €   

Bibliotheksportal 59.000 €  3.500 € * 81.921 € * 3.500 € ** 

Normenausschuss NID 50.000 €   50.000 €   

Koordination 98.448 €   136.693 € *  

 
* Anhebung des Festbetrags ab 2026 gemäß des Antrags vom April 2025 
`** Einnahmen aus dem kostenpflichtigen Branchenbuch i.H.v. ca. 3.500-€ werden gemäß An-

trag auf einmalige Anhebung der Festbetragsfinanzierung vom 19.11.2015 ab 2017 nicht 
mehr mit der Zuweisung verrechnet, sondern stehen dem dbv für die Finanzierung techni-
scher Anpassungen zur Verfügung 

 
Die Zuweisung der KMK-Mittel verteilt sich 2026 wie folgt: 
 

Gesamtvolumen (KMK) 744.014 € 

Deutscher Bibliotheksverband e.V. 
(Koordination, Internationale Koopera-
tion, EU-Beratung, Bibliotheksportal) 

492.000 €  

Hochschulbibliothekszentrum NRW 
(Deutsche Bibliotheksstatistik) 202.014 €  

DIN – Deutsches Institut für Normung 
e.V. (Normenausschuss NID) 50.000 €  
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5. Mitglieder des knb-Steuerungsgremiums 
8. Amtszeit (01.07.2025 – 30.06.2028) 
 

entsendendes Gremium Vertreter/in 

AG der Verbundsysteme 

Dr. Silke Schomburg 
Hochschulbibliothekszentrum des Landes  
Nordrhein-Westfalen (hbz) 
Jülicher Straße 6 
50674 Köln 
Telefon: (0221) 400 75 - 444 
E-Mail: schomburg@hbz-nrw.de 

Fachkonferenz der Bibliotheks-
fachstellen in Deutschland 

Sabine Brunner 
Landesfachstelle für Öffentliche Bibliotheken in 
Thüringen 
Schillerstraße 40 
99096 Erfurt 
Tel: (0361) 2628 9370 
E-Mail: brunner@bibliotheken-thueringen.de 

Bibliotheken mit nationalen 
Aufgaben 

Dr. Achim Bonte 
Staatsbibliothek zu Berlin, Preußischer Kulturbesitz 
Potsdamer Straße 33,1 0785Berlin 
Tel: (030) 266 431 300 
E-Mail: Achim.Bonte@sbb.spk-berlin.de 

 
Kultusminister- 
Konferenz 
 

Isabelle Hüfner 
Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlicher 
Zusammenhalt 
Brunnenstraße 188-190 
10119 Berlin 
Tel: (030) 90228-792 
E-Mail: isabelle.huefner@Kultur.berlin.de 

Deutscher 
Bibliotheksverband e.V. 

Antje Theise (Vorsitz) 
Universität Rostock 
Universitätsbibliothek 
Schwaansche Str. 3 b 
D 18055 Rostock 
Tel. (0381) 498-8600  
E-Mail: antje.theise@uni-rostock.de 

Deutscher 
Bibliotheksverband e.V. 

Silke Niermann  
Stadtbibliothek Gütersloh GmbH 
Blessenstätte 1 
33330 Gütersloh  
Tel. (05241) 211 80 51  
E-Mail: silke.niermann@gt-net.de 

 
 


